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NIE D E RSC H RIFT

über die 1 6. Sitzung des Kreistagsausschusses für Infrastruktur,

Umwelt und Energie des Landkreises Gießen am 28. Februar 2019

Konferenzraum 1, Zimmer Nr. F212, Riversplatz 1-9, 35394 Gießen

Zu dieser Sitzung wurde mit Einladungsschreiben vom 11. Februar 2019 eingeladen

Es sind anwesend

Au s sch u ss mitch liede r
Manfred Abendroth
Thomas Brunner
Dr. Michael Buss
ReinerDern
Norbert Weigert als Vertretung für
Gerald Dörr
Mathias Fritz
Dr. Ulrich Lenz als Vertretung für
Christel Gontrum
Bülent Gülcehre
Anette Henkel
Ellen Volk als Vertretung für
Matthias Körner
Christopher Lipp
Roswitha Lorenz
Dennis Pucher
Julia Trampisch als Vertretung für
Erhard Reim
Karl Heinz Reitz
Lars Burkhard Steinz
Stefan Walther
Christian Zuckermann

Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordneter

bis 1 7:30 Uhr

Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordnete/r

Kreistagsabgeordneter
Augschussvorsitzende
Kreistagsabgeordnete/r

Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordnete
stv. Ausschussvorsitzender
Kreistagsabgeordnete/r

Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordneter
Kreistagsabgeordneter bis 1 7:55 Uhr



2

beratende Ausschussmitglieder
Philipp van Slobbe als Vertretung für
Bülent Özogul

Kreisa usländerbei ratsmi tg lied

Älteste n rat
Karl-Heinz Funck
Claudia Zecher
Günther Semmler
Christian Zuckermann

Kreistagsvorsitzender
stv. Kreistagsvorsitzende
Fraktionsvorsitzender
Fraktionsvorsitzender

ab 16:50 Uhr bis 17:45 Uhr

K re i sau ssch us s
Anita Schneider
Dr. Christiane Schmahl
Hans-Peter Stock
Johann Gottfried Hecker
Silva Lübbers
Gottfried Schneider

Landrätin

hauptamtliche Erste Kreisbeigeordnete
hauptamtlicher Kreisbeigeordneter
Kreisbeigeordneter(mit Dezernat)
Kreisbeigeordnete
Kreisbeigeordneter

Entschuldigt
Ewa Wenig Kreisauslä nderbei ratsmitg lied

Gäste:
Friedhelm Sames Sprecher des Fahrgastbeirates Landkreis Gießen

Ve rwaltu n
Karoline Bauer
Igor Dragoja
Ronald Köhler
Dr. Julien Neubert

FD 50, Team 2 (Teamleitung)
FD52
SchriftfilhrQr (FD 44)
ST90-
Demographiebeauftragter

eröffnet die Sitzung des Kreistags-
ausschusses für Infrastruktur, Umwelt und Energie um 16:35 Uhr. Sie'
begrüßt die anwesenden Sitzungsteilnehmer/innen. und stellt sodann die
form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des
Kreistagsausschusses fest.

Auf Anfrage nach Änderungswünschen zur Tagesordnung meldet sich
mit der Bitte um Aufnahme einer

Stellungnahme zum aktuellen Sachstand der Reaktivierung von
Lumdatal- und Horlofftalbahn durch Landrätin Anita Schneider.

antwortet, dass man dieses unter
Tagesordnungspunkt 7 abhandeln wird.

Sodann wird mit der Tagesordnung, wie in der Einladung festgelegt,
fo rtgefah re n .
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Wahl eines site

Die FW-Fraktion hat (anstelle von
Frau Anne Sussmann) als stellvertretenden Ausschussvorsitzenden
vorgeschlagen.

Es gibt keine weiteren Vorschläge, auf Nachfrage durch 4:!!S$ChUSS.
wird keine geheime Wahl gewünscht, so dass

die Wahl per Akklamation durchgeführt wird.

Der Kreistagsausschuss wählt J([giSlëgSBbg€Qrdneten Reiner Dern. bei
einer Enthaltung, einstimmig zum neuen stellvertretenden Ausschuss-
vorsitzenden.

n immt die Wahl an

We tte rau

hier: Vorlage des Kreisausschusses vom 31 .Januar 2019(Vor age Nr
0801/2018)

!e Dr. Christiane Schmahl
begründet den Antrag und verweist auf die ausführlichen Unterlagen der
Vorlage. Erweiterte Ausführungen steuert KrgblBqsabqeordheter Dr.
Michael Buss bei.

Seitens der CDU-Fraktion stellt K!.Elslëgs4bqeordneter Christooher Li
drei Fragen zu der Vorlage, welche durch HëyDIBmtliche Erste

beantwo net we rden:

Die Förderprogramme und deren Ausgestaltung aus der Vorlage wurden
in einem Gutachten (bezahlt durch den Wetteraukreis) erarbeitet. Das
Gutachten wird den Ausschussmitgliedern zur Verfügung gestellt
we rd en .

l

Die finanziellen Auswirkungen, außerhalb von Förderungen, sind in ihrer
Gänze noch nicht absehbar, da das Projekt eine mehÜährige Laufzeit
hat. Sie wërden aber, wie in der Vorlage aufgeführt, durch die Gremien
des Landkreises Gießen im Einzelfall beschlossen.

2

Die Organisation (Beantragung Fördermittel, Veranstaltungen etc.) wird
zunächst nur mit internen Beschäftigten der beteiligten Landkreise
durchgeführt, externe Unterstützung ist -auf Grund der langen Laufzeit
des Projektes- momentan nicht vorgesehen, kann aber nicht
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ausgeschlossen we rden

Der Kreistagsausschuss gibt folgende Beschlussempfehlung für den
Kreistag ab:

Der Kreistagsausschuss beschließt einstimmig dem
Beschlussantrag der Vorlage 0801/201 8 zuzustimmen

Bericht des Kreisausschusses zur Verteilung von Transferleistungs
beziehern

018

ock erläutert den dem
Kreistagsausschuss vorliegenden Bericht.

Der Kreistagsausschuss nimmt den Bericht entgegen

stellt die Frage, warum die
Differenzierung der Daten zu SGB ll & Xll-Beziehern nach einzelnen
Stadt- und Ortsteilen nicht realisierbar sei, da sie in den Kommunen
doch bekannt sein müssten.

ü bergibt das Wort
hierzu an den , stellt zuvor aber noch
kurz die neue Team]eiterin, ]lg:rlfbgschäftiqte Karoline Bauer. vor.

twortet die Frage dahingehend, dass
diese Daten(vom Jobcenter) in dieser Form nicht vorliegen bzw. so nicht
er.hoben werden. weist sodann darauf hin.
dass den Kommunen solche Daten eben nicht vorliegen. Zudem verweist
sie auf den Datenschutz, da man bei einer zu detaillierten
Aufschlüsselung schnell auf die SGB-Bezieher schließen kann. Aus-

ergänzt, dass bei solchen Stat stiken
die Erhebungen, aus guten Gründen(Datenschutz), lediglich über die
Postleitzahlen stattfinden.

5 Bericht des Fahrgastbeirates

Herr..Erledtle.!nt.Samos (Sprecher des Fah rgastbeirates fü r Stadt u nd
Landkreis Gießen) gibt einen mündlichen Bericht.

Der Kreistagsausschuss nimmt den Bericht entgegen

Hervorzuheben aus dem mündlichen Bericht sind folgende Punkte:
Zur Verbesserung des ÖPNV gehen mittlerweile verstärkt
Vorschläge aus der Bevölkerung ein, daran sieht man. dass die
Bevölkerung sich hier aktiv beteiligen möchte und dieses auch tut
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Die Pressearbeit wurde verbessert, auch die Presse an sich
interessiert sich für die Arbeit des Beirates
Die Vernetzung mit anderen Beiräten aus den Nachbarlandkreisen
funktioniert gut
Der häufigste Wunsch seitens der Kommunen lautet dahingehend,
dass abends und an Wochenenden weitere/mehr Busse eingesetzt
werden sollen

Seitens des Fahrgastbeirates besteht der Wunsch, dass man durch den
Kreistagsauschuss bzw. den Kreistag noch mehr zu verkehrspolitischen
Themen einbezogen wird.

An der anschließenden Aussprache beteiligen sich der ß:rglslëgsyor
und der ]gl!.eistaqsabaeordnete Christian

Zuckermann.

Dem Kreistagsausschuss wurde der Demographieatlas für den Landkreis
Gießen vorlegt. Der Atlas umfasst rund 220 Seiten und eine CD mit
e rgänzenden Daten.

Anhand einer Powerpoint-Präsentation wird der Demographieatlas, seine
Entstehung(mit welchen Daten wurde gearbeitet) etc.'sehr ausführlich
durch und den :11ërlfbgschäfticiten Dr. julien

vorgestellt.

In der anschließenden Aussprache werden zwei Fragen gestellt

möchte wissen. ob die
Prognosen im Atlas auch die Reaktivierung der Lumdatalbahn enthalten

antwo net. dass diese zum Teil
enthalten ist, aber die tatsächlichen Auswirkungen nicht komplett
absehbar sind. ergänzt, dass die
Reaktivierung der Lumdatalbahn nicht das Hauptmerkmal für die
Entwicklung im Lumdatal ist, sondern nur ein Teil von vielen Merkmalen

fragt, ob eine Fortschreibung des
Atlas geplant ist. bejaht diese
t"rage

l Buss bedankt sich für die
ausführliche Vorstellung/Präsentation.

bittet darum, dass die
Präsentation im Parlamentarischen Informations-System zur Verfügung
gestellt wird.
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Mitteilungen und Anfragen

gibt einen kurzen Sachstandsbericht zur
Reaktivierung der Lumdatalbahn und der Horlofftalbahn.
Sie erwägt, dass ein schriftlicher Sachstandsbericht vor der
Sommerpause vorliegen soll.

stellt die Frage nach dem
Hintergrund des Inhalts der Lfd.-Nr. 28 Infoschreiben "Keine Mitnahme
von Tieren in die Kreisverwaltung" aus dem hausinternen Rund-
schreiben-Nr. 3/201 9 vom 15. Februar2019 der Kreisverwaltung Gießen
und zitiert aus selbigem.
Die Frage wird durch und Hauptamtliche Erste

beantwortet, beide erläutern
den Schritt des "Wieso & Warum" zu dieser Entscheidung.

schließt die Sitzung des Kreistagsausschusses
für Infrastruktur, Umwelt und Energie um 1 8:30 Uhr.

Anette Hen kel
Ausschussvorsitzende

Ronald Köhler
Schriftführer


